
Mal ehrlich:

Wir wünschen Ihnen ein  

gutes und gesundes  

neues Jahr!

Kommunalwahl in Hessen

14. März 2021
GRÜN wählen heißt Rainer Vogel 
wählen

 

 

Wenden Sie sich an uns mit 
Fragen – Anregungen – Ideen
Kontakt: 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Ortsverband Nidderau

info@gruene-nidderau.de 
www.gruene-nidderau.de 
de-de.facebook.com/gruene.nidderau

V.i.S.d.P. :  
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Ortsverband Nidderau 

70 % PEFC™ DC-COC-001015,
klimaneutral gedruckt. 

Unsere Themen:

 

• „Sparen ...“
• „... weniger Geld ausgeben ...“
• „... mehr Sparsamkeit ...“
• „... sinnvoll sparen und nachhaltig wirtschaften ...“
• „Sparen fängt oben an! Streichung des haupt-

amtlichen ersten Stadtrats durch Ersetzung eines 
Ehrenamtlichen.“

Dies sind Forderungen politischer Mitbewerber.

Sehen so gute Lösungen aus? 
Unsere wachsende Stadt braucht einen profes-
sionellen Kämmerer. Wir müssen investieren, um 
zukunftsfähig zu bleiben:

• Erhalt und Ausbau der guten Infrastruktur
• bezahlbarer Wohnraum
• Digitalisierung
• erneuerbare Energien
• Kunst und Kultur für Klein bis Groß
• soziale Gestaltung unserer Gesellschaft

Es gibt vieles, was getan werden kann: mit Ideen, 
mit Kreativität, mit Willen. Informieren Sie sich auf 
unserer Website unter:

www.gruene-nidderau.de

Schauen Sie sich auch unser  
Video zum Thema „Finanzen“ an:
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Nidderau hat eine hervorragende 
Infrastruktur:

• weitreichende Kinderbetreuung mit den  
vielen Kitas

• städtisch geförderte Schulbetreuungen
• in Nidderau kann jedes Kind einen  

Betreuungsplatz bekommen
• Natur in den Nidder-Auen und unseren Wäldern
• Sportstätten in allen Stadtteilen
• Bürgerhäuser in allen Stadtteilen
• Hallen- und Freibad mit Sauna
• gutes ÖPNV-Angebot, Stadtbus
• hervorragende Einkaufsmöglichkeiten in  

der Neuen Mitte

und vieles mehr.

Eine solche Aufzählung kann wahrlich nicht jede 
Kommune dieser Größe vorweisen. Die Erhaltung 
dieser Einrichtungen ist mit Kosten verbunden. 

Um diese Einrichtungen zu behalten und weiter aus-
zubauen, bedarf es einer Politik, die dafür auch die 
Verantwortung übernimmt.

Dank an alle Nidderauer 
Bürger*innen
Um die eigene Finanzkraft zu stärken, war die Erhö-
hung des Grundsteuerhebesatzes notwendig. 

Vielen Dank an alle Bürger*innen, die dabei helfen, 
Nidderau zukunftsfähig aufzustellen. 

Nidderau mit Rainer Vogel auf 
gutem Weg
Mit Rainer Vogel als hauptamtlichem Ersten Stadtrat 
ist Nidderau auf einem guten Weg. 

Seit seinem Amtsantritt 2016 konnten die Defizite 
des städtischen Haushalts kontinuierlich gesenkt 
werden. Die Altschulden wurden mit Hilfe der Hes-
senkasse abgebaut.

Entwicklung der Nidderauer Haushaltsergebnisse:

• 2016:  -   2.866.371 €
• 2017:  -   871.105 €
• 2018:  +   272.075 €
• 2019:  +   825.326 €
• 2020:  + 1.152.796 €

Rainer Vogel seit 2016 im Amt

Wir wollen mit ihm eine erfolgreiche und grüne 
Politik in Nidderau fortsetzen. 

Mit seiner Hartnäckigkeit und Überzeugungskraft, 
mit seinen Ideen und seiner Bereitschaft voranzu-
gehen, können wir unsere grünen Ziele erfolgreich 
umsetzen.

Nidderau und Corona
Auch das Haushaltsjahr 2020 wird – trotz der Aus-
fälle durch die Corona-Pandemie – positiv im  
ordentlichen Ergebnis abschließen. Die Corona-Krise 
wird allerdings massive Auswirkungen auf die kom-
munalen Finanzen haben und erschwert die  
zukünftigen Haushaltsplanungen. Ziel der Nidder-
auer GRÜNEN Politik wird es daher sein, möglichst 
Einschnitte in den städtischen Leistungen zu ver-
meiden und das hohe Niveau beizubehalten. 

Aber ehrlicherweise wird es in den nächsten Jahren 
wenig Spielraum geben, um „Wahlgeschenke“ zu 
finanzieren. Die Klimakrise wird zusätzliche finan- 
zielle Mittel erfordern. Als Beispiel sei unser Nidder- 
auer Wald genannt, dessen Erhalt zukünftig mehr 
Geld kosten wird.

Verkehr und Mobilität
Die Erreichbarkeit aller Nidderauer Ortsteile und 
der umliegenden Kommunen sollte nicht aus-
schließlich mit dem PKW möglich sein:

• Der ÖPNV muss weiter ausgebaut werden. Das 
ist umweltfreundlich und steigert die Mobilität 
unserer Bürger, vor allem die der Jugendlichen 
und Senior*innen.

• Eine Vernetzung der Radwege ist wichtig, damit 
alle sicher mit dem Fahrrad ihre Ziele in Nidderau 
und den nahen Orten erreichen können. 

• Wir setzen uns für den weiteren Ausbau der 
Zugverbindungen und Verbesserung der Tak-
tung ein, um die Straßen zu entlasten. 

• Wir möchten die Nidderauer Haltepunkte  
verbessern und fordern barrierefreie und mobi-
litätsoptimierte Bahnhöfe.

• Wir wollen in Höhe des Schwimmbades eine 
Überquerungsmöglichkeit der Nidder schaffen,  
um von der Neuen Mitte den Bahnhof in Helden- 
bergen für Fuß- und Radverkehr zu erschließen.


